
 

 
 
 
 
 
 
 

Beirat der Lernwerkstatt des Instituts für Sonderpädagogik 
 

Aufgabenstellungen (05.02.2015) 
 
1 Begleitung der Lernwerkstatt (aktuell und in der Entwicklung) 

 Austausch über LWS-berührende Lehre in den Fachrichtungen 
 Information über Lehrangebote der LWS 
 Diskussion größerer Anschaffungsschwerpunkte (Etat für Material beträgt ca. 

4000 EUR/Jahr) 
 Begleitung der Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Einführung neuer Mitarbeiter, neuer 

Studis, LWS-Brief, Kontakte zu anderen Organisationen, z.B. „Junge Forscher“) 
 
2 Vertretung der Anliegen und Interessen der einzelnen Fachrichtungen 

 Wahrung der Stellung der LWS „mitten im Institut“ 
 Kontakt zum Sprachheilambulatorium 
 Potential für Überschneidungen erkennen und nutzen 

 
3 Lehrerinnen und Lehrerfortbildungen 

 Entwicklung von Konzepten 
 Diskussion langfristiger Perspektiven und Ziele 
 Zusammenarbeit mit Schulen und Regierung 

 
4 Forschung 

 Erkennen und Aufbauen von Vernetzungsmöglichkeiten und –strukturen 
 Aufbau einer Datenbank (Konzeption und Finanzierung) 
 Koordination von Zulassungsarbeiten (Methoden, Inhalte, Synergien usw.) 
 Eruieren von Drittmittelmöglichkeiten 

 
Arbeitsweise: 
Der Beirat plant, sich 4 mal pro Jahr zu treffen, jeweils in der ersten Woche eines Se-
mesters  sowie in der ersten vorlesungsfreien Woche nach dem Semester. 
Es wird jeweils einen Tagesordnungspunkt „Aktuelles“ geben und ein inhaltlichen 
(s.o.), welcher in der vorigen Sitzung festgelegt wird. 
 
Nächster Termin: Mo., 16.04.2015, 16.00 Uhr. Thema: L-Fortbildung. Alternativ: 
Qualitätsoffensive Lehrerbildung, je nach Aktualität 
 
 
Für das Protokoll: Christoph Ratz 
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